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einige Männer Wache halten die ſich durch Opium wach er
halten Dieſe 3 Wächter hocken um ein erbſengroßes
Dochtlicht plaudern leiſe und rauchen Opium Am andern
Tage ſtiegen die Reiſenden auf ſteilem Pfade in eine finſtere
Waldſchlucht hinab in welcher ein Fluß über Rollſteine floß
Man überſchritt den 30 Fuß breiten Fluß indem man von
einem großen Steine auf den andern ſprang Dann geht es
wieder ſteil empor auf einen 6 Fuß breiten Felsgrat zwiſchen
600 1000 Fuß tiefen Abgründen an denen man entlang
wanderte hier und da die Fernſicht anf grüne Matten mit
weidenden Pferden und Kühen hatte oder drunten im er
weiterten Thale Reisfelder und Tabakpflanzungen überblickte
Jn den Schluchten erſchienen 20 Fuß hohe Baumfarrn auf
e Kokospalmenhaine in denen Dörfer liegen

itunter ſah man auch ein 2 Fuß langes und 21 Fuß
breites Todtenhäuschen auf einer 7 Fuß hohen achtſtöckigen
Säule Man pflegt Todte auszugraben wenn ſie Skelett ge
worden ſind und ſie auf einen ſolchen Pfahl zu legen wo man
ihnen einen Reistopf ein Fläſchchen aus Grasgeflecht einen
chineſiſchen Regenſchirm u dergl mitgiebt Jn anderen Orten
verbrennt man die Leiche und hebt nur den Kopf auf

Titeratur und Runſt
Johannes Scherr s Germania dieſes echt nationale

Haus und Familienbuch das ſeit ſeinem erſten Erſcheinen ein
er tauſend deutſcher Familien geworden erſcheint

jetzt bei W Spemann in Stuttgart in vierter Auflage Das
Ganze umfaßt 372 Gr Folio Seiten Text 64 ganzſeitige und
ca 250 TextJlluſtrationen erſter Künſtler Durch die Ausgabe
in Heften 34 à 1 M 50 Pf wird die An hafſang jedermann
ermöglicht Die erſte Lieferung iſt in allen Buchhandlungen
vorräthig Wir können das Werk unſern Leſern aus eigener
Ueberzeugung warm empfehlen

Adrian Balbi s Allgemeine Erdbeſ pairn Ein
Hausbuch des geographiſchen Wiſſens für die Bedürfniſſe aller
Gebildeten Siebente Auflage Vollkommen neu bearbeitet von
Dr Joſef Chavanne Mit 400 Jlluſtrationen und 150 Karten
Jn 4 Lieferungen à 75 Pf oder in IX Abtheilungen à 3 M
75 Pf Wien A Hartleben s Verlag Die Publikation der
ſiebenten Auflage dieſes von uns ſchon wiederholt ausgezeichneten
geographiſchen Handbuches ſchreitet raſch vorwärts und liegen

is nun ſchon 24 Lieferungen reſp Abtheilungen V vor
Den Jnhalt der Hefte 17 24 bildet die Staatenkunde der
Schweiz Frankreichs des britiſchen Reiches in Euxopa der
Niederlande und Belgiens der ſkandinaviſchen Länder Dänemark
Schweden und Norwegen und des europäiſchen Rußland Die
Vorzüge der neuen Bearbeitung möglichſte Reichhaltigkeit im
beſchränkten Rahmen eines Hausbuches gewiſſenhafteſte Ver
werthung des neueſten und verläßlichſten ſtatiſtiſchen Materials
bei F e und Großbritannien ſind bereits die Reſultate

der letzten Volkszählung vom Jahre 1881 verwerthet treten
in der Bearbeitung der Geographie der genannten Staaten
ganz beſonders hervor Die Ueberſicht der Städte und Orte
oder Gemeinden mit mehr als 2000 Einwohnern jedes einzelnen
Staates erſetzt faſt ein geographiſches Lexikon ebenſo wie die zahl
reichen Textkarten 43 zum Theile die Benutzun Karten
entbehrlich machen An Jlluſtrationsſchmuck ſind die letzten Hefte
ſehr reich ſie enthalten nicht weniger als 19 Vollbilder und
51 halbſeitige Bilder zum großen Theile charakteriſtiſche Landſchaftsanſichten welche dem Leſer eine richtige Vorſtellung des
Landes zu vermitteln trefflich geeignet ſind

Ein hochwichtiges literariſches Unternehmen bereitet die Ver
lagshandlung von Otto Spamer in Leipzig und Berlin vor
unterſtützt von der itwirbeng eines ausgezeichneten Fachmannes
des Herrn Geh RegierungsRathes Prof euleaux in Berlin
Der ebengenannte Verlag bereitet nämlich von ſeinem in
ſiehen Auflagen oder in weit über einer halben Million Bänden
verbreiteten im Laufe der Jahre geradezu weltbekannt gewordenen
Buch der Erfindungen Gewerbe und Jnduſtrien das
Erſcheinen einer neuen der achten re vor die in text
cher und illuſtraeiver Hinſicht ganz weſentliche Verbeſſerungen
exſahren ſoll und deren Hauptredaktion in den Händen einer
Autorität allererſten Ranges und beſten Klanges ruht Hatte ſich
das wahrhaft nationale Werk ſeither ſchon einer ſLetia wachſenden

rieb in allen Berufskreiſen unſeres Volkes zu erfreuen
alt es ſeither ſchon in vielen Familien als gern geſehener Haus

reund und ſachverſtändiger Berather bei vorkommenden techniſchen
Fragen ſo dürfte der neuen achten Auflage deſſelben eine noch
weitergehende Verbreitung gewiß ſein Wir wünſchen dem
Unternehmen ſolche von Herzen und werden unſeren Leſern ſ Z
vom Erſcheinen des erſten Heftes Kenntniß geben

Jul Lohmeyers Deutſche Jugend Verlag von Alphons

Für die Redaltion verantwortlich J Dr A Borſt in Halle

Dürr in Leipzig bringt im Februar und Märzheft wieder eine
Reihe werthvoller und gediegener Beiträge unter dieſen eine
farbenreiche altfranzöſiſche Erzählung Arnulf von Aquitanien
von A Godin prächtig illuſtrirt von Wold Friedrich ferner ein
treffliches Lebens und Charakterbild Bertel Thorwaldſen von
Ludwig Althaus mit Zeichnungen nach Werken des Meiſters
die Reiſen nach dem Südpol von Gerhard Stein Die Unter
irdiſchen von Heinrich Seidel 2c 2c

Der deutſche Stil von Dr Karl Ferdinand Becker Neu
bearbeitet von Dr Otto Lyon Dritte Auflage Leipzig und
Prag G Freytag und F Tempsky 1883 Die Neubearbeitung
des berühmten Becker ſchen Buches welche ſich im Laufe der

hre als eine Nothwendigkeit herausgeſtellt hat wird in vielen
Fällen durch Herbeiziehung des Alt und Mittelhochdeutſchen
unſeren neuhochdeutſchen Sprachgebrauch erläutern und begründen
den Wortvorrath die Wortbildung den Satzbau und Stil
o Leſſings Herders Goethes Schillers u ſ w in vielen
Beiſpielen darlegen und beſonders auch das Sprachleben der
Gegenwart die Tagesliteratur und den Stil berühmter zeit
genöſſiſcher Schriftſteller in den Bereich ihrer Erörterungen
ziehen Das Buch ſoll auch in ſeiner neuen Geſtalt ein Werk ſein das
jedem Gebildeten unſerer Nation zugänglich iſt und ſich für ihn
als brauchbar erweiſt Sein Zweck iſt z n nicht ein gelehrter
ſondern ein nationaler Es ſoll jeden das Weſen und die Schön
heit der deutſchen Sprache genauer erkennen lehren und ſo dazu
beitragen daß unſere Mutterſprache immer mehr hochgeſchätzt
und heilig gehalten werde Das Werk wird in 12 15 Lieferungen
à 50 Pfennige erſcheinen deren erſte bereits vorliegt

Von Eduard Engel dem Verfaſſer der Geſchichte der
franzöſiſchen Literatur erſcheint bei Wilhelm Friedrich in Leipzig
ſoeben eine Geſchichte der engliſchen Literatur Das
Werk ſoll in 9 Marklieferungen vollſtändig bis zum r
vorliegen und eine Darſtellung der geſammten engliſchen National
literatur von den älteſten Zeiten bis auf unſere Tage enthalten
zugleich auch eine eingehende Behandlung der amerikaniſchen Literatur

bieten Eine umfangreiche Auswahl von Dichtungs und Proſa
roben in engliſchem Text und zum großen Theil in deutſcher

Uebertragung ſoll dem Buche den Werth einer engliſchen Antho
logie geben Ein volles Drittel des Werkes wird die engliſche
Literatur des 19 Jahrhunderts behandeln über welchen Zeitraum
die bisher erſchienenen Literaturgeſchichten ſehr kurz weggehen
Die bereits vorliegende erſte Lieferung enthält die Kapitel Die
engliſche Sprache Die älteſte engliſche Literatur 14 Jahr

Altengliſche und altſchottiſche Volkspoeſie Geoffrey
Shaucer

In Denike s Verlag in Leipzig erſchien ſoeben in zweiter
Auflage die von dem bekannten Hygieniker Vr Paul Niemeyer
abgefaßte ſ Z von einer Genfer Geſellſchaft unter 53 Bewerb
ſchriften mit dem erſten Preiſe gekrönte Schrift Die S onn
tägsruhe vom Standpunkte der Geſundheitslehre Preis
1,50 Mk Ertheilte ihr die PreisJury die Cenſur einer ebenſo
wiſſenſchaftlich wie populär und überzeugend geſchriebenen Arbeit
ſo hebt der Herr Verfaſſer ſelbſt die völlige Neutralität des hygie
niſchen Standpunktes hervor und verſpricht ſich von ihm die
Wirkung daß die Frage vhne politiſche oder religiöſe Auf
regung behandelt ſowie die Freiwilligkeit zur Erhaltung des
ſiebentägigen Ruhetages angeregt werde

Mannichfaltiges
Hagelſtürme und deren Urſprung Die Herren Rinicker

und Döſſekel ziehen aus den von ihnen in der Schweiz angeſtellten
Beobachtungen folgende Schlüſſe Hagelſtürme ſind eine lokale
Phaſe ausgedehnter elektriſcher Stürme und kommen in der Regel
von Südweſt Weſt oder Nordweſt Sie beginnen auf offenen
Ebenen nur dann falls nach einer langen Reihe heißer Tage
Gewitterwolken über kahle ſpärlich bewaldete Höhen ſchweben
und durch Gegenſtürme plötzlich oberhalb tiefer wohlkultivirter
Thäler zum Stillſtand gebracht werden Hagel entſteht nie durchStürme die über de ohe Waldungen der Silberföhre

Abies pectinata dahinbrauſen Je dichter bewaldet die Abhänge
ſind die der Sturm zu paſſiren hat und je mehr Spitzen die
vorherrſchende Baumgattung aufzuweiſen hat deſto mehr Elektri
cität wird den dichten Waſſermaſſen entzogen die dadurch die
Eigenſchaft verlieren bei weiterer Condenſirung Eis zu bilden
Abies pectinata und Abies excelsa ſind wirkſamer als die Lerchen
bäume die ſchottiſche Föhre und breitblättrige Bäume Die
meiſten Hagelſtürme erreichen ihr Ende wenn die Wolken über
einen dichten Wald ziehen Die Größe der Hagelkörner iſt pro
portionirt zu der Höhe aus der ſie fallen Die Größe von l
niſſen repräſentirt die Höhe von 100 Meter die Größe der Wall
nüſſe eine ſolche von 200 Meter Hagelſtürme können zum großen
Theil verhindert werden wenn man die Bergrücken gut be
Panert und ſo eine Ausgleichung der elektriſchen Aktion er
eichtert

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S
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Jnh alt Palmſonntag auf Korfu Von Theodor Hermann Lange Eine
ausgegrabene phöniziſche Stadt Eine Reiſe durch das Battaland in
Sumatra Literatur und Kunſt Mannichfaltiges

Der Nachdruck aller Original Artikel iſt unterſagt

Palmſonnktag auf Rorfu
Von Theodor Hermann Lange

Wenn die Oſterglocken durch die Lande klingen hat die Natur
zumeiſt ſich noch nicht gänzlich den Feſſeln des Winters zu
entringen vermocht Wohl keimt und ſproßt es hie und da
junges Leben und neue Triebe machen ſich überall bemerkbar
aber das Auge erblickt keine grünenden Haine keine duftenden
Gärten und lachenden Auen nur das Herz fühlt daß die
Wende erfolgt daß der Bann des Todes gewichen

Wie anders im fernen Oſten im ſagenumwobenen Morgen
lande und beſonders unter griechiſchem Himmel An der
Schwelle des Occidentes und Orientes bleibt allen die an
jenen Geſtaden weilten Korfu die lieblichſte Erinnerung
Zum öfteren weilte ich auf dieſem Eiland zum erſtenmale
am Tage der Palmenweihe an dem das Juwel der Levante,
wie die neuhelleniſchen Dichter ihr Korfu preiſen in doppelter
Schöne prangt Verlegte doch hierher ſchon die klaſſiſche
Mythologie die Wunderſtadt der Phäaken mit ihren gold
ſchimmernden Paläſten ihren üppigen Roſenhainen ihren
ſprudelnden Quellen und den tauſend und abertauſend

Myſterien von denen uns Homer in ſeiner Odyſſee berichtet
Nach Korfu begiebt ſich noch heute in den Frühjahrs und
Sommermonaten die Elite der griechiſchen italieniſchen und
engliſchen Ariſtokratie zur Villegiatur und kein Jahr vergeht
ohne daß nicht wenigſtens eines der gekrönten oder gefürſtetenS hie Europas ſich dieſe Jnſel für einige Zeit als Tlstulum

ählt
Nach einer etwa fünfzigſtündigen Seefahrt von Trieſt die

wir an Bord des Lloyddampfers Saturno zurückgelegt
hatten ſahen wir aus dem blauen Meeresſpiegel Korfu auf
ſteigen Die Bergſpitzen ſind völlig kahl aber vom Ufer hin
auf zieht ſich bis zu einer be von nahezu 800 Metern die
herrlichſte Vegetation Dichte Orangenwaldungen wechſeln mit
dunkeln r und Olivenhainen ab und Eitronen Feigen
Datteln und Wein gedeihen unter dieſem ſüdlichen Himmel in
überraſchender Menge und Schöne Die Ernte beginnt bereits
Ende Februar oder Anfang März und ver jährliche Frucht
export auf Korfu beziffert ſich immerhin auf 7 bis 8 Millionen
Franken denn die kaum 11 Quadratmeilen große Jnſel zählt
allein über 6 Millionen Oelbäume Auch die Weingewinnung
iſt erheblich doch giebt es eigentliche Weingärten nicht viel
mehr ranken ſich die Reben wild an den Baumſtämmen hinauf

Wer die Bevölkerung in ihren bunten und höchſt maleriſchen
Nationalkoſtümen kennen lernen will denn auf Korfu trägt die
Einwohnerſchaft einer jeden einzelnen Dorfgemeinde ihre eigen
artige Kleidung der muß ſich am höchſten kirchlichen Feiertage
zu Palmarum in der Hauptſtadt gleichen Namens einfinden
An dieſem Tage wird zugleich das Patronatsfeſt zum Anden
ken an den St Spiriduone mit großen Ge
pränge begangen Wir hatten das Glück daß der Saturno
gerade am St Spiriduonstage im Hafen von Korfu vor Anker
ging Jn allen Straßen wogten die Menſchenmaſſen auf und
nieder Von der Kathedrale in der die Gebeine des Schutz
heiligen n werden ſetzte ſich die kirchliche Prozeſſion
ſchon in der zehnten Morgenſtunde nach der Spinnata dem
größten Platze dicht vor dem Oſtende der Stadt in Bewegung
Man konnte in dieſem Zuge an dem ſich alle Gemeinden der
Inſel betheiligten wohl an hundert der verſchiedenſten Trachten
bei Frauen und Männern bewundern Jeder Stand jedes
Alter legt ſeine ſpeziellen Abzeichen an Junge Mädchen
Frauen und Wittwen unterſcheiden ſich wiederum an der Form
und Farbe der Hüte und Mäntel von einander Vor allem
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ſind es die breiten goldgeſtickten grün oder rothſeidenen
Gürtel und Schärpen der Frauen und Jungfrauen die einen
ſeltenen Reichthum erkennen laſſen Die Ohrringe und Hals
ketten von kunſtvollſter Arbeit welche an dieſem Tage von der
weiblichen Bevölkerung ausnahmslos zur Schau getragen wer
den hängen oft bis auf die Ellbogen herab Jch fragte nach
dem Preiſe eines arten Pretioſenſtückes und erhielt die
Antwort daß einzelne Bäuerinnen im Beſitze von Ohrketten
wären die man mindeſtens auf 1000Franken ſchätzen müſſe Auch
die Mieder der Frauen ſind wundervolle Gewebe mit Sticke
reien Die blendend weiße Hülle iſt mit rothen und grünen
Schnüren wechſelweiſe überzogen dazwiſchen finden ſich die
feinſten Blumen eingeſetzt vor allem Roſen Myrthen Edel
weiß Lilien und Veilchen Außerdem erfreuen aber die
korfiotiſchen Weiber noch ganz beſonderer körperlicher Vorzüge Es
ſind junoniſche Geſtalten die uns ununterbrochen an Penelope
und Aſpaſia erinnern wie ſie unſerer Phantaſie vorſchweben
Man muß bei den Tänzen gegenwärtig ſein welche die Land
mädchen unter ſich aufführen und man wird erſtaunen über die
Grazie und Zierlichkeit ihrer Bewegungen Die Männer führenim breiten Ledergürtel der ihre Hüſten umſchließt auch bei

i gen Feierlichkeiten Piſtole und Dolch und das Herkommen
will es nun einmal daß ſelbſt während der Prozeſſion ununter
brochen aus dieſen Piſtolen geſchoſſen wird Die Tracht der
Männer beſteht vielfach ſchon ganz nach orientaliſcher Sitte
aus rothem oder weißem Fez kurzer blauer auch ſchwarzer
oder grüner Jacke gleichfarbigen Pumphoſen weißen oder bunten
Strümpfen und Schnallenſchuhen Nicht minder findet man
indeſſen beim männlichen Geſchlecht die bekannten weißen nur
bis an das Knie reichenden gebauſchten und faltigen Weiber
röcke vertreten dann gelbe faſt trikotförmige Gamaſchen und
knappe ungariſche Stiefeln Eine faſt wunderbare Geſchicklich
keit entfalten die Korfioten im MantelwurfNachdem auf der Spinnata die urisſen Ceremonien von

den zweihundert Prieſtern der Jnſel welche in corpore der
Feier beiwohnten vollzogen waren theilten junge Mädchen
welche ihre Haare mit Myrthenkronen geziert hatten an die
Armen Fleiſch Brot und Geld von ſilbernen Tellern aus

An dieſen Umzug bei dem ſechs Muſikkapellen mitwirkten
ſchloſſen ſich die verſchiedenſten Volksbeluſtigungen an die leider
an Ausgelaſſenheit nichts zu wünſchen übrig ließen Auf der
Spinnata ſtanden Lottotiſche Carouſſels Muſeen Schaukeln
u ſ hatten Seiltänzer ihre Seile aufgeſpannt übten
Schlangenbändiger und Gaukler aller Art ihre freien Küſte aus
In einem Zelte dem wir einen Beſuch abſtatteten wurden es
ſei dies der Kurioſität halber hier von mir erwähnt Heiligen

e Heroſtete Fiſche Stiefeln Roſenkränze Liqueure u ſ w
erkauft
Den ſchönſten Ausblick über die Jnſel das umliegende Meer

und die Nachbarinſeln genießt man von den beiden Spitzen des
Forts aus Etwa 300 Meter hoch erhebt hen Felskoloß
terraſſenförmig aus dem Meere ein ſteinerner Thurm den die
Natur ſelbſt zur Feſtung geſchaffen und der die Jnſel zum
großen Theile wie die Einfahrt zum Hafen vollſtändig be
herrſcht Die Kaſematten aus denen ſtattliche Vierundzwanzig
rer hervorlugen ſind tief in die Felſen hineingehauen
ebenſo die Magazine die Provianträume die Kammern und
Säle für die Beſatzung Dieſes augenſcheinlich unbezwingliche
Bollwerk bildet eine kleine Jnſel für die nur durch eine
eiſerne Zugbrücke mit dem Ganzen verbunden iſt Unterhalb
und gegenüber dieſer Feſtung liegen drei Schlöſſer mit reizenden
Parkanlagen Das eine davon gehört der Königin von Griechen
land während die beiden anderen zeitweilig von einem der
reichſten ungariſchen Magnaten bewohnt werden

Zehn Minuten von dieſen drei Paläſten entfernt erhebt ſich
n rieſigen Eukalypten ſchattigen Akazien breitäſtigen

Madikuten und Lorbeerbäumen das SchulemburgDenkmal das
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i i iemlich e illa mit ihrem Unſinn der einer vermmer 19 Jahren die r e en Ah Eine ausgegrabene phöniziſche Stadt et als n rege ehe Dichter e e wer e ſie Verkörperune c ſGleiten P daß e M Auf der Nordküſte Siciliens da wo eine iſolirte nur aus ewaltiges dunkles Blätterdach aus Unter den vielen ſüdlichen verdankt ſo viel Beachtung ſchenkte während er andere wirkl

auf S n deren ren Cigee Feſt e derg a Kuppen beſtehende Bergmaſſe ſich in das Meer vorſchiebt Sewächſen heimelt den deutſchen Wanderer beſonders eine Art bedeutende Sachen z B die großartigen Moſaiken im Dow
auf Korfu landeten wurden Stadt und Feſtung en um den herrlichen Golf von Palermo im Oſten zu begrenzen Ackergauchheil Anagallis an das ihm mit ſeinen wunder zu Monreale bei Palermo unerwähnt ließ p S
ehemaligen kurſächſiſchen General Grafen Mathias von chulem gründete wahrſcheinlich im 10 Jahrhundert v Chr das ſchönen tiefblauen Vluthenäugiein überall entgegenlacht Nach J
burg vertheidigt dem nur 800 Mann kriegsgeübter Truppen handeltreibende Volk der Phönizier eine Kolonie das befeſtigte halbſtündigem Steigen erreicht man das Gebiet ver Aus das Battaland in ung
zur Verfügung ſtanden ieſe Bel 25 Juli Soluntum oder wie der älteſte Name lautet Soloeis Dieſe rabungen Zwiſchen mächtigen rohen und behauenen Fels Eine Reiſe durch das Vattaland in Inmakrg
e n gnzig W r Meen ß 8000 Felſenſtadt auf dem Monte Catalfano und dazu Palermo oder blbeten tritt man ein in die antike Stadt Das Stadtthor Die Holländer beanſpruchen das Beſitzrecht auf Sumatra

bis 20 Auguſt dann die re W nachdem ſie 8 d Paunormus bildeten die Hauptſtützpunkte ihres Handels an der iſt verſchwunden Aber noch ſind Reſte der ehemaligen nehmen ſich aber in acht das Gebiet der hochgewachſenen
Peter grng ar n t er t ver nördlihen Küſte der ſo ergiebigen Inſel In der Geſchichte Feſtungsmauern vorhanden Eine gut erhaltene mit großen kriegeriſchen Battas zu betreten Mit Mühe gelang es einem

e h e n m Alterthums nahm aber Solunt niemals eine hervorragende Steinplatten gepflaſterte Straße führt uns nach den höher Naturforſcher die Erlaubniß zu einer ſolchen Reiſe auf eigene
rn Jahrhundert gehörte u a S ſchon Stellung ein obwohl es durch ſeine günſtige Lage ein ſehr gelegenen Stadttheilen Jetzt aber bietet ſich dem Auge bei Gefahr zu erhalten Außer 20 30 Trägern mußte er auf
g nd h r wichtiger ſtrategiſcher Punkt hätte ſein können Jedenfalls jedem Schritte etwas neues dar Zwei ſich kreuzende Haupt einen Monat Lebensmittel mitnehmen weil dieſe unterwegs

genannte Denkmal eine An gzeie nung ie damals 7 hinderte die Beſchränkung auf die Bergplatte und die zu große ſtraßen und viele enge Gaſſen ſind blosgelegt Eine in den nicht zu erhalten ſind
Monumentmanie nog h wie in der Jetztzeit graſſirte a ähe des für den Handel viel günſtiger liegenden und darum Fels gehauene Straße führt in größeren ſtufenförmigen Ab Gleich am Anfange der Reiſe verirrte ſich der Reiſende mit
de ehe e el im Volk d t raſch emporblühenden Palermo eine bedeutende Machtentfaltung ſätzen nach dem Scheitel des Berges wo ſich einſt ein Zeus ſeinem Führer in einem Urwald in welchem Elefanten Nas

Der Scalimborgo wie er im nreß W Der Hafen am Fuße des Monte Catalfano bot den Schiffen tempel el In dem Pflaſter einer anderen Straße bewerkt hörner und Tiger hauſten und gerieth endlich in einen Pfeffer
wird erhebt ſich auf einem e Sei en auch nur wothdürftig Schutz In den ſpäteren langen Kämpfen man in einer Querreihe eigenthümliche ausgehauene und wie garten deſſen Bewohner ihn in ſtockfinſterer Nacht auf den

n r e h riſt ws Als zwiſchen Hellenen und n die das Erbtheil der es ſcheint mit Metall ausgegoſſene Löcher Man könnte faſt rechten Weg zurückbrachten Ein ſolcher Handels und Ver
s r u r it Phenizier zin Sicilien angetreken hatten und dann in den auf den Gedanken kommen ſie hätten zur Aufnahme von kehrsweg iſt ein ſchmaler Pfad zwiſchen mannshohem Lallang

wir vorübergingen waren ſeine Di e gtoge puniſchen Kriegen trat Solunt nur einmal ſelbſtändig auf Laternenſtändern gedient leuchtete nicht das Unhaltbare dieſer graſe und Gebüſch und gerade ſo breit um für den Fuß
Roſenguirlanden t ren o em We e wurde aber von den Feinden erobert Die vollſtändige Zer Anſicht ſofort ein Die Häuſerreihen ſind nur bis zu geringer Platz zu haben Man nennt einen hen Weg Mäuſepfad
r e e e ſtörung Solunts geſchab wie man annimmt durch die Höhe erhalten Doch kann man bei vielen Ruinen ſofort Ein ſolcher geht grade aus über Hräben Biäche Flüſſe und
geeraqt iſt enthate fo rde W Hrizt Szrazenen als ſie ums Jabr 830 n Chr die Nordküſte ihre einſtnialige Beſtimmung erkennen Da findet man z B umgeſtürzte Biume Waſſerlachen muß man durchwaten oder

Camiti a Seulemburgio Siciliens ſich unterwarfen Seitdem war Solunt faſt ganz ein Bäckerhaus Der Backofen iſt vollſtändig erhalten An den umgeſtürzte Bäume als Steg benutzen ſich durch deren Ge
rin h vergeſſen Erſt im Jahre 1826 fing man an die Ruinen des Wiänden ziehen ſich ſteinerne Heerde mit tiefen weiten Löchern hin ſtrüpp durchdrängen auf daumendicken aumzweigen über

Christiaras Reipublicae alten Soloeis wieder ans Licht zu ziehen Die Ausgrabungen Wahrſcheinlich dienten letztere als Teigknetmulden In vielen Moraſt balanciren was die ſchwer belaſteten Eingeborenen
In Coreyrae obsidione erwieſen ſich als ſehr lohnend ünd heute iſt der größte Theil Häuſern ſieht man die Hanealtire und Niſchen für die Bildſäulen mit großer Sicherheit vollbringen Mitunter führt der Weg
Vortissimo assertori der Stadt aus ſeinem tauſendjährigen Schutt und Trümmer der Hausgötter Wohlerhaltene Moſaikfußböden mit weißen und durch Kaffee und Vfefſergarten dann durch meilenlange Lallang
Adhue viventi Sonatus grabe erſtanden Solunt bietet auch für den Laien des farbigen oft ziemlich unregelmäßigen Marmorwürfeln findet felder die man todtes Kind nennt weil ein Kind wenn es
Anno M ntereſſanten ſehr viel und iſt noch dazu ſehr beguem zu man ſehr zahlreich Ueber ein Gebäude mit einer Säulenhalle hineingeräth umkommt vor Sonnenbrand und Durſt Nur

Wo man in Korfu geht und e fühlt man ſich auf klaſ erreichen Während Segeſta Selinunt an der Südküſte das zum n reſtaurirt iſt ſind die Gelehrten noch nicht hier und da ragt ein Akazienbuſch aus dem Lallanggraſe
ſiſchen Boden Aus den Morthen und Roſenbainen deren Taorming Syrakus Girgenti 2c nur wenige dafür aber ginig Viele alten es für einen Tempel andere für ein Hervor deſſen ſcharfe Blattränder die Hände verwundern und
deguſender Duft uns umnebt ſchimmern noch vereinzelt meiſt ſehr gut erhaitene einzelne Banten namentlich Tempel Gymnaſium In öffentlichen und privaten Gebäuden hat man deſſen harte Spitzen die Augen bedrohen
weiße Säulentrümmer die kärglichen Ueberbleibſel jener ſtolzen und Theater von der alten Stadt an und für ſich aber nichts auch mitunter ſehr ſchöne Statuen gefunden Einige ſind an Die Dörfer beſtehen aus 8 20 Häuſern die entweder eng
Tempel auf deren Altären die alten Hellenen die heiligen Feuer mehr aufweiſen liegt in Solunt der volle Plan einer antiken Ort und Stelle wieder aufgeſtellt Die beſten aber werden neben einander ſtehn und unendlich ſchmutzig und von einem

n ne neten nd in gewiſſem Sinne iſt man Stadt vor uns Aehnlich wie in Pompeſt wandelt man hier nebſt anderen zahlreichen und werthvollen Funden im Muſenm dichten Zaum umgeben ſind oder in denen jedes Haus mit
auch auf dieſen Stuckchen Erde dem ankiken Hellas überaus in wohlerhaltenen Straßen und ſieht die Anlage und Bauart zu Palermo aufbewahrt Beſonders intereſſant iſt die zum Piſangs und Kokospalmen Blumen und Ziergärten umgeben
nahe Bewährtem Urtheil zufol e haben ſich die Formen des privater und w Gebäude und Anſtalten Mit Recht großen Theil erhaltene Waſſerleitung mit den geräumigen iſt Ein ſolches Haus erbaut man aus und auf ſenkrecht einaltgriechiſchen Menſchenſchlages hier am reinſten bewahrt Die nimmt daher der Beſuch Solunts durch Fremde immer tiefen in Felſen gehauenen und durch Mauern geſchiedenen gerammten Stangen bedeckt ſie mit Blättern und Reiſern und
Geſtalten auch die der ſchlichteſten Landbewohner ſind ſchön mehr zu a Waſſerreſervoirs Auch Ciſternen ſind noch unverſehrt er läßt die untere Hälfte leer wohnt alſo wie in einem Hühner
und edel das klaſſiſch geſchnitten der Teint weißer als Von Palermo aus kann man es auf drei verſchiedenen Wegen halten Auf der höchſten Erhebung des Berges ſteht einſam ſtalle mit hohem ſpitzem an den Giebelſeiten ſtark überhängen
bei den übrigen Griechen Einer alten Sage nach beſißt die erreichen Am bequemſten iſt die Fahrt mit der Eiſenbahn zwiſchen Zwergpalmen ind Meerzwiebeln ein reſtaurirtes Haus dem Dache von ſchwarzen Arengapalmen aſern Mittels Kerben

reden ſten Delbaum von ganz Griechenland bis St Flavia einem Dorfe am Fuße des Berges auf dem das wegen ſeiner leider kaum noch erkennbaren Malereien eines runden Holzes ſteigt man in die zohnung empor welche
Derſelbe wurde gepflanzt als die Schlacht von Marathon die Ruinen Solunts liegen Viele Touriſten ziehen aber eine das Haus im pompejaniſchen Stile genannt wird Sänulen ſich bei jeder ſtarken Bewegung der Bewohner hin und r
490 v Ehr geſchlagen war trieb einen neuen ſtarken Zweig Jahrt zu Wagen vor Der Weg führt ca Meile dicht am kapitäle und Geſimsſtücke die ſchon manchem Beſucher als wiegt einen Vorplatz als Fremdenlogis und fünf Fuß höher

als Alexander der die Welt eroberte und zu helleniſiren Golfe entlang und biegt dann mehr nach dem Innern hinein Stuhl oder Tiſch bei den gewöhnlich hier vorgenommenen die Wohnung des Hausherrn enthält
begann und blühte nach langem Verdorrtſein wieder in wunder Immer wechſelnde Landſchaftsbilder feſſeln auf dieſer en Mahlzeiten gedient haben ganze Haufen von Moſtgikbrocken eec Die ſchmale Landſtraße geht gerade aus iſt oft nur ein
barer Pracht auf als 1821 der Unabhängigkeitskampf des das Auge Zur Linken verliert ſich der Blick auf der endloſen liegen hier umher Daß ſich die alten Soluntier auch auf die 25 F breiter Felskamm zwiſchen tiefen Thälern in die es
riecwiſchen Volkes gegen das 7 Aterannte Bei de des Meeres Zur Rechten begleitet uns in r Bereitung von Glas und Thonwaaren wohl verſtanden be dann ſteil hinab oder von ihnen aus hinaufgeht Jedes DorfKonditonſf wo e chif t ſteht au u eine ſchroff und ſteil anſteigende Bergkette Die weiſen zahlreiche Funde Ein Zeustempel krönte vor Zeiten iſt von einem Plankenzaune umgeben deſſen Eingang man

die Hütte eines 94 jährigen Klausners Dem Volksmunde na ſchmale Ebene dazwiſchen gleicht einem Garten Felder mit den Gipfel des Catalfano Von hier aus genießt man einen ſchließt wenn ein Fremder naht Es koſtet lange Unterhand
ſoll der Alte nicht eher die Augen zum ewigen Schlafe ſchließen Artiſchocken Blumenkohl Salat Bohnen c wechſeln ab mit herrlichen Blick über Land und Meer lungen und Ausweiſungen über Zweck und Ziel der Reiſe ehe
bevor nicht alle griechiſch redenden Völkerſchaften unter einem graugrünen Oliven und dunkelgrünen Oran enplantagen hell Jm Weſten überſchaut man die conea oro die goldene man in das Dorf eingelaſſen wird Denn der Dorfhäuptling
Septer vereinigk ſein werden Bei Platittrog liegt der Z grünen Sumach und Weinpflanzungen An einzelnen ſeuch Muſchel, in der Palermo wie eine Perle glänzt den Golf mit Begleitern kommt vor das Dorf kauert nieder examinirt
vielgenannte Graf Kapodiſtrias begraben bei Kaſtrades r ten Stellen ragt der ſchlanke Bambus in die o während und Hafen mit ſeinem regen Leben weiter hinken den berühmten hin und her und verlangt dann Geſchenke e Dörfer
ſich das altehrwürdige Grabdenkmal des Menekrates allüberall Agaven große Aloe und baumartige Opuntien eigenkaktus Monte Peigene und den ſpitzen Monte Cuccio Nach Norden haben vor der Bretterwand noch einen Wall von ornen um
iſt der Boden reich an hiſtoriſchen Reminiscenzen die felſigen dürren Strecken überkleiden Der dritte Weg iſt zu liegt unmittelbar vor und unter uns das kegelförmige Cap jedes Ueberſteigen der Bretterwehr zu verhindern Nahe am

Es war am ſie Vochmittage glo wir in leichter Barke ein Seeweg Mit einer Barke kann man in einigen Stun Zaffarano mit ſeinem Leuchtthurme und darüber hinaus Thor ſteht das Logirhaus für Fremde welches nur aus einem
zu unſerem Schiff im Hafen zurückkehrten Vor uns lag die den natürlich nur bei ganz gutem ruhigen Wetter um Kap ſchweift der Blick bis dahin wo Himmel und Meer ſich einen Dache beſteht Auffallend iſt die Volksſitte der Vornehmen
ſpiegelglatte See die äuch der ärgſte Sturm nur verhältniß Mongerbino und Kap Zaffarano herum Porticello den ehe In der von Bergen umſchloſſenen Ebene im Süden liegen zahl ſich die Schneidezähne abzumeißeln und dann deren Stümpfe
matßzig wenig a vermag Unſere Augen ſchweiften maligen Hafen Solunts en Aber höchſt ſelten gelangt reiche Villen die ſich um die Stadt Bagherta d h Seegegend mit Goldblech zu überziehen
hinüber zu den kühngeſchwungenen Bergen Albaniens die um man auf dieſem Wege an s Ziel ohne dabei mit der See als ihren Mittelpunkt ſchaaren Jm Weſten beſtreicht unſer Ein beliebtes Volksvergnügen beſteht im Spiel mit einem
ihre x noch das weiße Schneekleid trugen während um krankheit dem fürchterlichen Geſpenſt der Meere, Bekannt Blick einen bedeutenden Theil der Nordküſte Man ſchaut über kindskopfgroßen Balle den man mit dem rechten Fuße ſenk
ihren Fuß der Frühling das herrlichſte Blüthengewand elegt ſchaft gemacht zu haben das namentlich in der Gegend der den Buſen von Termini über Termini ſelbſt auf weit ins recht einporſchleudert und mit dem Fußknöchel wieder auffängt
hatte ſchweiften über die üppigen Fruchtgelände der Jnſel beiden Kaps wo ſtets eine ziemlich bewegte See Herrſcht Meer vorſpringender Felsplatte bis zum Buſen von Cafalu um ihn wieder in die Luft zu ſchnellen Auch a jedes Dorf
ſelbſt mit ihren zahlreichen Kirchen Kapellen Klöſtern und er rwurgts ſeine Opfer fordert Hier thürmen ſich die gewaltigen im Winter ſchneebedeckten ſein Spielhaus d h einen feſtgeſchlagenen P atz mit einem

hinüber zu dem Inſelchen Vido und konnten ſich Zur W der Ausgrabungen ſind Wöächter Vergmghen der Madome bis zit 2000 m Höhe auf Wahrlich Dache wo man Karte ſpielt und fußlange Bambusſtäbe als
nicht ſatt trinken an dieſem zauberiſchen Panorama Als wir Euſtoden r tellt die auch bereitwilligſt und unentgeltlich die es iſt ein entzückender Rundblick Geld benutzt aber auch Haus Hof Frau Kinder und ſich
am Bord ſtanden und unſer Schiff ſeinen Kurs wieder ſüd Führung der Fremden übernehmen Durch einen Olipengarten An den Beſuch Solunts ſchließt ſich gewöhnlich ein Abſtecher ſelbſt als pielpreis ſetzt
wärts nach Afrika nahm ging die Sonne unter Wie in G ein ſchnurgerader bequemer Weg bis an den Fuß des nach dem nahen Bagheria Hier befindet ſich die durch Goethe Weiter auf ſchmaler Felskante zwiſchen finſteren tiefen
urd ſie How grtaucht flammten die Berges Herges Von da an fteigt ein vielfach gewundener Maulthier rekannt gewordene Villa des Prinzen Palagonena Die durch Schluchten wandernd erreichte man ein armfeliges Gebirgs
ſriten eben umfing ſie die Nacht denn die Dämmerung unter r Hat Goethe s Beſchreibung erregten Erwartungen werden aber nicht dorf zwiſchen bewaldeten Bergkuppen in einem einſamen unfen

Wie Wie e en dige e W eſier er an hartiges s n m c mehr vefriedigt Die Villa iſt verödet und verwahrloſt Der Thale und rings von einander überragenden dicht bewaldeten
e der Verheihang r ſern ü r etbſtott welcher namentlich zum Gerben feinen Leders Saffian ſprichwörtlich gewordene palagoniſche Unſinn iſt der Haupt Bergen umgeben Man war in das Gebiet der Boumwoll

leder viel Verwendung findetwunden ſind Grab und Tod Hauptexport Artikel Siziliens S ſpr Sumad bil inen ſache nach vorhanden macht aber in ſeiner todten Umgebung kultur eingetreten Abends hat man ſtatt der Lampe ein HerdLutgact pr budet 4 nicht Wehr den Eindruck wie früher Man wnndert ſich ſchier feuer oder ein Opinmlämpchen denn des Nachts müſſen ſtets


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1883


